
 

 
 
 
 
 

 

 

 

 

Agentenbasierte Simulation und Erforschung 
 eines Notfallkonzeptes zum Schutz von  sensiblen 
Logistikknoten (PREPAREDNET) 

Motivation 
In der Infrastruktur Deutschlands haben Güterverkehrs-
zentren (GVZ) als Logistikknoten eine zentrale Bedeu-
tung für die Warenversorgung. Ein Güterverkehrszent-
rum vernetzt unterschiedliche Verkehrswege, wie zum 
Beispiel Straße und Schiene. Dabei werden alle beteilig-
ten Akteure zusammengeführt. Dazu zählen unter an-
derem Speditionen, Lagerbetreiber, Dienstleister sowie 
logistikintensive Industrie- und Handelsbetriebe. Die 
Komplexität der Zentren nimmt durch das wachsende 
Volumen und die Vielfalt der Transportgüter weiter zu. 
Ein größerer Schaden in einem Güterverkehrszentrum 
kann regional, national und sogar international zu Pro-
duktionsausfällen und damit zu Versorgungsengpäs-
sen für die Industrie, den Handel und die Bevölkerung 
führen. 

Ziele und Vorgehen 
Das Sicherheitsszenario von PREPAREDNET geht von einer 
Störung eines Güterverkehrszentrums durch terroristi-
sche Handlungen oder durch andere unvorhersehbare 
Ereignisse aus. Das Ziel des Verbundvorhabens ist die 
Erforschung eines Notfallkonzeptes, das den Warenfluss 
auch im Falle einer erheblichen Störung aufrecht erhält. 
In diesem neuen Konzept soll unmittelbar nach Eintritt 
eines Schadens ein Notbetrieb einsetzen. 

Innovationen und Perspektiven 
PREPAREDNET erarbeitet ein digitales Simulationsmodell, 
das auf einem so genannten „Multiagentensystem“ 
beruht. Dieses bildet nicht nur die Schadenslage ab, 
sondern bietet auch eine schnelle automatisierte Ent-
scheidungsunterstützung für die Akteure im Güterver-
kehrszentrum. Damit ermöglicht das System Prozess-
anpassungen im Notfall und bietet Maßnahmen an, 
um die Folgen eines Störfalles so schnell und so weit 
wie möglich zu kompensieren. Zusätzlich werden in 
PREPAREDNET ein Schulungskonzept für GVZ-Akteure 
und eine DIN-Spezifikation entwickelt. 

Logistikknoten sind wesentlich für den Handel in und außerhalb von 
Europa. (Quelle: ©iStockphoto.com/GuidoVrola) 
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